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RückbAu des 
 donAuViAduktes 
nAch Acht MonAten  
Abgeschlossen.

// Abbrucharbeiten
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die brücke, fertiggestellt 1953, war damals mit einer länge von 375 m die 
längste fugenlose spannbetonbrücke der Welt und wurde später zum technik-
denkmal erklärt. sie bestand aus fünf Feldern mit stahlbetonspannüberbau und 
war eine der ersten brücken überhaupt, die in dieser Art und größenordnung 
gebaut wurden. Allein der überbau hatte eine höhe von 4,80 m und war längs 
und quer vorgespannt. die gesamtfläche der brücke betrug 4.124 m² bei einer 
Maximalhöhe von 22 m.

Weil die bausubstanz des über 60 Jahre alten bauwerks nicht mehr sanierungs-
fähig war, musste das technikdenkmal nun abgebrochen werden.

Für den Rückbau des donauviaduktes war die installation eines traggerüstes 
aus stahl erforderlich, das über eine tiefengründung, stellenweise direkt in der 
donau, verankert wurde.

Zur Realisierung nutzte das Abbruchteam ein spundkastensystem mit aufge-
setzter stahlbeton-Fundamentplatte. Für das traggerüst wurden 850 t stahl be-
nötigt. Für den schutzbelag wurden 400 m² holz manuell ein- und anschließend 
wieder ausgebaut. Während der gerüstbauphase waren über 50 Mitarbeiter auf 
der Abbruchbaustelle beschäftigt.

Für den bagger musste aus statischen gründen ein weiteres trägergerüst 
errichtet werden. da der bagger nur auf Anweisung arbeiten durfte, belief sich 
die durchschnittliche Rückbauleistung auf 7 m pro tag. insgesamt fielen 15.000 t 
stahlbeton und betonbruch an, was ca. 600 lkw-ladungen entspricht.

die recycelbaren Materialien wurden zum Max Wild Recyclingplatz Münsingen 
transportiert und dort zur Wiederverwendung aufbereitet.

sie interessieren sich für das theMA 
AbbRuchARbeiten?  

Unsere Abbruchprofis sind für sie da: 
tel: +49 8395 920-242 | info@maxwild.com

Von ende oktobeR 2013 bis ende Juni 2014 
WARen die AbbRuchspeZiAlisten deR MAx 
Wild gMbh Mit deM RückbAu des iMposAn-
ten donAuViAduktes in unteRMARchtAl 
beschäFtigt. in den 170 ARbeitstAgen WARen 
täglich iM schnitt ZWölF AbbRuchpRoFis 
Von MAx Wild und dRei bAggeR iM einsAtZ.
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inFotAg bei  
MAx Wild ZuM  
theMA Recycling- 
bAustoFFe 

// Flächenrecycling

Wie WeRtVoll und Wie Wichtig Recycling-bAustoFFe in deR kReislAuF- 
WiRtschAFt sind, dAs eRFuhRen die VeRtReteR Von ingenieuRbüRos und 
koMMunen beiM inFotAg „Recycling-bAustoFFe“ bei deR MAx Wild gMbh.
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„die Veranstaltung war ein voller erfolg. Wir konnten viele 
Vorurteile abbauen und aufzeigen, dass Recycling-baustoffe 
wie unser Rc Mix oder auch Rc beton den primärroh-
stoffen in der technischen Qualität in nichts nachstehen, 
sondern sie teilweise sogar übertreffen“, sagt dr. gregor 
silvers, geschäftsfeldleiter Flächenrecycling bei Max Wild. 

Auch engelbert schindele von der bioverfahrenstechnik und 
umweltanalytik gmbh sowie stefan schmidmeyer vom 
Verein baustoff Recycling bayern zeigten in ihren Vorträgen 
die Vorzüge von Recycling-baustoffen auf. diese eignen 
sich hervorragend als einsatzstoff für zum beispiel den 
straßen- und Wegebau.

die experten beleuchteten die unterschiedlichen prüf- 
methoden genauso wie die verschiedenen Richtlinien,  
die in bayern und baden-Württemberg gelten.

„die landesabfallgesetze fordern explizit den einsatz von 
Recycling-baustoffen, damit Ressourcen geschont werden 

und weniger primärrohstoffe abgebaut bzw. hergestellt 
werden müssen. Mit unserer Veranstaltung konnten wir 
aufzeigen, wie diese Forderung auch in der praxis umge-
setzt werden kann“, so dr. silvers.

im Max Wild Recycling park in eichenberg wurden nicht  
nur verschiedene einbaumöglichkeiten aufgezeigt. im 
lastplattendruckversuch (nach din 18134) zeigten Rc Mix 
(beton, Ziegel) und Rc beton auch eindrucksvoll, was sie 
aushalten.

die Max Wild gmbh ist Mitglied im Verband baustoff  
Recycling bayern und im QRb baden-Württemberg und 
kann somit geprüfte sowie zertifizierte Recycling- 
Materialien anbieten.
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Mehr zum Thema Recycling-Baustoffe finden sie auf  
unserer Homepage unter dem Punkt Flächenrecycling.



neue technologie:
tolle pReMieRe  
FüR unseRe neue 
pRessbohRAnlAge

// NeWs
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die im sommer erfolgte unterquerung der Autobahn 
A8 bei sulzemoos war eine doppelte premiere für 
die spezialisten aus der Abteilung Rohrleitungsbau: 
es war der erste Auftrag überhaupt, bei dem ohne 
subunternehmer die gesteuerte pressbohrtechnologie 
eingesetzt wurde und gleichzeitig feierte das neu ange-
schaffte bohrgerät Abs 800 von Abs trenchless seine 
einsatzpremiere. das kraftpaket musste ein 55 Meter 
langes stahlrohr dA 600 als schutzrohr für die guss- 
leitung dn 300 vortreiben. insgesamt galt es, eine  
3 km lange Ringleitung zu verlegen, um das industrie-
gebiet odelzhausen an eine bestehende Wasserleitung 
anzuschließen.

„es hat alles reibungslos funktioniert. Wir konnten die 
vorgegebene bauzeit von zehn Wochen einhalten und 
alle Arbeiten zur vollsten Zufriedenheit des Auftragge-
bers abwickeln“, sagt philipp egle, bauleiter Rohrlei-
tungsbau.

das bestätigt auch dieter schwantner vom Auftragge-
ber, dem Wasserzweckverband sulzemoos-Arnbach-
gruppe: „die Zusammenarbeit war wirklich hervorra-
gend. die Max Wild gmbh war der ideale partner für 
dieses projekt.“

inneRhAlb Von Zehn Wochen 
ReAlisieRten die leitungs-
bAuspeZiAlisten Von MAx Wild 
den bAu eineR neuen  
WAsseRdRuckleitung FüR  
den WAsseRZWeckVeRbAnd 
sulZeMoos-ARnbAchgRuppe. 

„Wir haben es  
wieder einmal  
geschafft, den  
Auftraggeber  
zu begeistern.“

// philipp egle
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eRöFFnung des 
neuen büRo- 
gebäudes MAx Wild 
in doRnstAdt 

// Max Wild
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im sommer wurde das neue bürogebäude am standort in dornstadt eröffnet. 
sehr zur Freude der acht Mitarbeiter, die bislang in bürocontainern unterge-
bracht waren. die eröffnung des bürogebäudes wurde zünftig mit einem Weiß-
wurstfrühstück gefeiert, bei dem auch die Max Wild betriebskapelle aufspielte.

„im Zuge des neubaus werden wir in den kommenden Monaten auch den 
Recycling- und umschlagplatz ausbauen“, sagt standortleiter Jochen Walter.  
Zunächst wird auf dem 14.000 m² großen gelände die bestehende grube ver-
füllt, anschließend wird der Recycling- und umschlagplatz mit einer Waage und 
einer halle ausgestattet.

der standort dornstadt besteht seit 2010 und hat sich seither immer stärker 
weiterentwickelt. Auch der Recycling- und umschlagplatz in illerkirchberg wird 
von dornstadt aus betreut.

Auch beiM bAu des neuen büRogebäudes 
AM stAndoRt in doRnstAdt hAt MAx Wild 
AuF die tube gedRückt. deR neubAu ent-
stAnd inneRhAlb Von 6 MonAten.
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RückbAu  
bettenhAus ost,  
AugsbuRg

// Abbrucharbeiten



11

dAten und FAkten: 

Bauzeit: Mai 2014 – August 2014
Auftraggeber:  evangelische diakonie Augsburg,   

Fröhlich straße 17,  86156 Augsburg
Baumaßnahme: Rückbau bettenhaus ost
Umfang: 	 •	 	Gebäude-Abmessung	 

58  x 17 x 28 m
	 •	 	21.562	m3 entkernung und  

schadstoffsanierung
	 •	 	Rückbau	mit	Long-Front	21.562	m3

	 •	 	händischer	Rückbau	des	Dachstuhls	
mit   ca. 5.000 m3 umbauter Raum 

Besonderheiten:	 •	 	Abbruchgebäude	war	von	vier		Seiten	
durch andere gebäude  eingespannt

Allein die entkernung der gesamten bausubstanz sowie die 
sanierung der gefahrstoffe dauerten acht Wochen. dabei 
wurden auch gefährliche störstoffe wie Asbest, gussasphalt, 
künstliche Mineralfasern oder Magnesiaestrich abgebaut und 
4.000 m² teppich bzw. pVc entfernt. das gesamtvolumen 
der entkernung, der schadstoffsanierung und des Rückbaus 
betrug knapp 22.000 m³.

das gebäude, mit einer höhe von 28,5 m, war vierseitig von 
anderen gebäuden eingespannt. dadurch war nur ein trauf-
seitiger Rückbau möglich. 

nach Abschluss der baustelle wird in der Fröhlichstraße in 
Augsburg ein neues bettenhaus der evangelischen diakonie 
entstehen.

Von MAi bis August WARen die  
AbbRuchpRoFis Von  MAx Wild in 
deR FRöhlichstRAsse in AugsbuRg 
iM einsAtZ, uM dAs bettenhAus  
ost deR eVAngelischen diAkonie 
AbZuReissen.
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Max Wild auf einen Blick: 

Abbrucharbeiten

Flächenrecycling

Fuhrpark- / Gerätemanagement

Horizontalbohrtechnik / Rohrleitungsbau

Kiesvertrieb / Transportdienstleistungen

Logistik

systementwicklung

Tiefbau / erdbau


